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Der Verſailler Frieden
Von unſerem aus Verſailles zurückgekehrten Sonder berichterſtatter

wird uns geſchrieben
Berlin 30 Juni

Der hiſtoriſche Vorgang der Unter zeichnung
des Verſailler Friedensvertrages durch die deutſche
Delegation ſpielte ſich folgendermaßen ab

Um 3 Uhr 3 Minuten erhob ſich Cl mencegau
und ſagte Jch erkläre die Sitzung für eröffnet und
bitte die deutſche Delegation in den Saal zu führen

Jm ſelben Augenblick erſchienen vor dem links von
Clémenceau gelegenen Eingange in den Sitzungsſaal
zwei franzöſiſche Offiziere Oberſt Henry und ſein
Adjutant Hinter ihm ſchritten Bell und Müller
denen drei Herren vom Auswärtigen Amt als Be
gleiter der Delegierten und ſchließlich drei franzöſiſche
und zwei engliſche Stabsoffiziere folgten Den deut
ſchen Delegierten wurden die hinter den Staaten Süd
amerikas befindlichen fünf Plätze links von Clémen
ceau zugewieſen Sowie ſie Platz genommen hatten
entſtand tiefe Ruhe Clémenceau erhob ſich und er
klärte Nachdem die Bedingungen der alliierten und
aſſoziſerten Mächte von den Deutſchen angenommen
worden ſeien erſuche er die veutſchen Bevollmächtigten

das Friedensdokument zu unterzeichnen Er hob her
vor die Unterzeichnung des Friedensvertrages bedeute
daß die Bedingungen in loyaler Weiſe eingehalten
werden müßten Clémenceau ſprach ſcharf und ſchnei
dend Mit einigen weitausholenden Geſten forderte
er dann die deutſchen Delegierten auf den Vertrag zu
unterzeichnen Generalſekretär Dutaſta erklärte darauf

Deutſchland zeichnet zuerſt Hierauf ſchritten die
Delegierten geführt von dem Diplomaten St Quentin
zum Schreibtiſch Die Unterzeichnung dauerte drei
Minuten Nach Erledigung der Unterzeichnung be
gaben ſich die Delegierten wieder auf ihre Plätze Es
folgten ſodann die Vertreter der anderen Großmächte
Nach etwa einſtündiger Dauer war der Akt zu Ende
da ein großer Teil der Kleinſtaaten bereits früher die
Unterſchrift geleiſtet hatte um den Vorgang im
Spiegelſaale nicht zu verlängern

Sowie die Unterzeichnung beendet war erhob ſich
Clémenceau wieder und ſprach Jch bitte die deut
ſchen Delegierten hinaus zu führen Während Oberſt
Henry die ein Wunſche nachkam blieben die anderen
Bevollmächtigten ſitzen Dieſe aller Sitte hohn
ſprechende Haltung erregte ſogar beim franzöſiſchen
Publikum Erſtaunen und wurde von England und
Amerika offen getadelt Unmittelbar nach dem Ab
gehen der deutſchen Delegierten verſchwand auch das
Intereſſe der ſenſationsſüchtigen Zuſchauermenge Die
eleganten Pariſerinnen eilten fort um im Parke wo
bereits die erſten Salutſchüſſe fielen die Waſſerſpiele
zu ſehen

Die deutſchen Delegierten begannen ſofort die Vor
bereitungen zur Abreiſe Um 49 Uhr abends ſtanden
die Kraftwagen im Neptunpark bereit Auf der Fahrt
nach Noiſy wo der Delegationszug wartete gab es
ſeindliche Kundgebungen der Bevölkerung
Dieſe fanden ihre Fortſetzung nach dem Beſteigen des
Sonderzuges der auf allen Stationen bis Creil mit
Gejohle empfangen wurde Kurz vor Creil
flogen Steine in den Speiſewagen Ein Stein
traf mich am Hinterkopf Der franzöſiſche Begleit
offizier kam in Eile und ſagte mir Die Leute ſind
verrückt Das war alles Die Reiſe ab Creil voll
zog ſich ohne Zwiſchenfall 8 Floch

W T Paris 29 Juni Reuter v Hanielreiſt morgen früh um 9 Uhr zuſammen mit 30 Mit
gliedern der Delegation ab von Lersner und un
gefähr 30 Sekretäre werden zurückbleiben

Die chineſiſche Delegation hat den Frie
densvertrag nicht unterzeichnet

Ohne Vorbehalt
Auch nach der Unterzeichnung des Friedensver

trages wurde in Verſailles jeder Verſuch ſich den
Deutſchen zu nähern unmöglich gemacht da Clémen
ceau unter Androhung der Aburteilung vor dem
Kriegsgericht verboten hatte ſich mit den Deutſchen zu
unterhalten Der Vertreter der amerikaniſchen Agentur
United Preß hat indeſſen von den beiden

deutſchen doch folgende Erklärung
erhalten Wir haben ohne irgendwelchen
Vorbehalt unterzeichnet Das deutſche Volk wird
alles in ſeinen Kräften ſtehende tun um z verſuchen
ſich den Friedensbedingungen anzupaſſen Wir glauben
indeſſen daß die Entente es in ihrem eigenen Intereſſe
ür nötig erachten wird angeſichts der Unmöglichkeiter ueſtörens einiger Artikel dieſe zu ändern ir

denken die Entente wird nicht auf der Auslleferung
des Kaiſers r Die deutſche Zentralregierung
wird einem Angriff gegen Polen keinerlei Unter
ſtützung leihen

Die Ratifizierung
Noch am Sonnabend abend iſt das Original deso

rte es vom Verſailler Schloß dem
h iniſterium des Aeußern gebracht wor
n einer im Anſchluß an die rn desVertrags n ä Sitzung beſchloß der Piererrat

die zur haldigen Ratilisierxung des Vertrages li

r z2TZ
notwendigen Maßregeln Bereits am heutigen Montag
wird das betreffende Geſetz den Parlamenten von
Frankreich und England nunterbreitet werden
Der Bevollmächtigte Polens Paderewski wurde am
Sonnabend vom Viererrat empfangen und unter
zeichnete ein Schriftſtück das Polen zur Anerkennung
der konfeſſionellen Gleichberechtigung ſeiner Bewohner
in bezug auf Kultus und Unterricht verpflichtet Dabei
kommt vor allen Dingen der Schutz der jüdiſchen Raſſe
in Betracht für die ſich Wilſon einſetzte Der Viererrat
hat dann auch noch an Holland eine Note gerichtet
in der er eine beſſere Ueberwachung der Hohen
zollern empfiehlt

Paris feierte wie von dort gemeldet wird
am Sonnabend geräuſchvoll den Abſchluß des Frie
dens Es herrſchte eine unerhörte Fröhlichkeit Ge
ſang Rufen Pfeifen machten auf allen größeren Ver
kehrsadern unbeſchreiblichen Lörm Die Häuſer waren
beleuchtet und beflaggt die Straßen buchſtäblich
ſchwarz von Menſchen der Wagenverkehr eingeſtellt
da nach Pariſer Sitte im Freien getanzt wurde

Die Zuſtimmung der Parlamente
ep Chiaſſo 30 Juni Eigene Drahtmeldung Die

alliierten Großmächte haben ſich nach dem Corriere
della Sera verpflichtet die dem Friedensvertrag erſt
Gültigkeit verlerhende Ratifikation durch ihre Parla
mente möglichſt zu beſchleunigen Der Ver
trag ſchreibt für die Beſtätigung keine Friſt vor Das
franzöſiſche und das engliſche Parlament
werden den Vertrag zweifellos raſch gutheißen
Schwieriger wird ſich die Annahme durch den
amerikaniſchen Senat und das italieni che
Parlament geſtalten Beſonders Italien wird ſeine
Zuſtimmung nicht früher geben bevor ſeine Forde
rungen befriedigend erfüllt ſind Jnzwiſchen wird der
Friedensvertrag ſchon nach ver Unterzeichnung durch

Frankreich Japan und Deutſchland in Kraft
treten

Frühere Aufhebung der Blockade
Clémenceau ließ der deutſchen Delegation am

Sonnabend folgende Note überreichen
Jch beehre mich Sie in Kenntnis zu ſetzen daß

der Waffenſtillftandsvertrag die Aufrechterhaltung
der Blockade bis zum Austauſch der Ratifitationen
vorſieht Die alliierten und aſſozlierten Regie
rungen erklären ſich aber trotzdem bereit die
Blockade ſchon dann aufzuheben ſobald ſie amtlich
von der regulären und vollſtändigen Ratfika
tion des Vertrages durch Deutſchlandverſtändigt worden ſind

Preßechos vom 28 Juni
Die Voſſfiſche Zeitung ſchreibt in einem

Artikel Ende und Anfang Wir alle haben gelitten
bis zum Uebermaß, Soll das vergebens geweſen ſein
Auch in kommenden Jahrhunderten werden Deutſche
leben Unſere Pſlicht iſt es ihnen mehr zu hinter
laſſen als die Erinnerung an die tiefſte Schmach ihres
Volkes als den Keim der Zerſetzung und des Ver
falls der aus dieſem Kriege zurückgeblieben iſt Wir
müſſen den Aufbau beginnen Wir müſſen die
Grundſteine legen für das neue Haus worin dieſe
Deutſchen von morgen als ein einiges und ſelb
ſtändiges Volk wohnen ſollen Jn dieſem Willen muß
Deutſchland einig ſein

Der Lokal Anzeiger ſchreibt Wir müſſen
ſchweigen lernen Die Tatſachen werden für uns
zu reden haben Und will s Gott einmal die Taten
Jhre Zeit iſt noch fern aber unſer aller Aufgabe iſt
uns und unſere Kinder innerlich darauf vorzubereiten
Jede Erniedrigung birgt einen Stachel jn ſich Dieſen
Stachel wollen wir uns und unſeren Kindern ſchmerz
haft tief in die Seele preſſen Und dann des Tages
harren der einmal kommen wird harren nicht in
Tatenloſigkeit ſondern in Erfüllung unſerer
Pflichten

Jm Berliner Tageblatt ſchreibt GrafMontgelas Der Kampf der wahren Friedensfreunde
aller Länder gegen die Unterzeichnung hat mit einer
vollen Niederlage geendet Zermürbt verzweifelnd
hoffnungslos vom Hunger entkräftet hat das deutſche
Volk es nicht mehr vermocht eine geſchloſſene Front
für Ablehnung des großen Frevels zu bilden Nachdem es aber o gekommen iſt gibt es keine andere
Wahl als zu verſuchen den Vertrag bis zur äußerſten
Grenze des Möglichen einzuhalten Jn dem
Kampf für den Frieden des Rechts für das Recht des
deutſchen Volkes auf Leben und Arbeit muß rückhalt
loſe Offenheit den Leitſtern unſerer auswärtigen
Politik bilden Keine diplomatiſche Note oder Depeſche
werde geſchrieben die das Licht der Oeffentlichkeit zu
ſcheuen hätte Jeder Beamte im Auswärtigen Amt
ſeder Vertreter Deutſchlands im Auslande halte ſich
ſtets vor Augen daß ſchließlich alles ans Licht kommt

Der Vorwärts ſagt Zertretene Völker ſtehen
wieder auf und künſtlich Getrenntes vereiniagt ſich
wieder Wir träumen nicht von einer blutigen
Reyanche aber wir hoffen und vertrauen unerſchüfter
lich auf den Sieg des Recht s Nicht auf einen Sieg
der ganz von ſelber kommen wird Uns ſteht einganpf für den Sieg des Rechts bevor ein Kampf
des Geiſtes der mit ver höchſten Energie und Jnbrunſt
geflihrt werden muß

Die Deutſche k ſchließt ihreBetrachtung über die Friedensunterzeichnung Was
heute von Deutſchland übrig iſt das iſt nur eine
Ruine Aber wie vem deutſchen Mythos dieſer tiefſten
Offenbarung völkiſcher Eigenart der Auf
erſtehungsglaube eigen iſt wie der Deutſche
weiß daß die Weltgeſchichte das Weltgericht iſt ſo
lauben und wiſſen wir gerade heute nach dieſer
nterzeichnung des unſeligen Friedens nach dieſem

nur zeitlichen Tod daß eine Auferſtehung folgt und
daß das deutſche Volk das den 30jährigen Krieg über
ſtanden hat zwar zerbrochen iſt zwar untergehen ſollaber mit untergehen wird und nicht Untergehen

ann
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Jn der Köl niſchen Zeitung heißt es Wir
werden uns bemühen den Vertrag aufrichtig zu er
füllen ſoweit es nicht über unſere Kräfte geht Aber
wir werden auch jede Gelegenheit benutzen die uns
eine Beſſerung des r gen Zuſtandes ver
ſpricht Unſere Kraft ift gebrochen worden nicht unſer
Glaube an Deutſchland Deutſche Menſchen haben im
Lauf der Jahrhunderte ſchon ſoviel unmöglich
Scheinendes möglich gemacht wir leben der Hoffnung
daß ſie es auch weiter vermögen werden

Die franzöſiſche Siegesfeit
ep Paris 30 Juni Eigene Drahtmeldung Der

franzöſiſchen Kammer lag am Freitag ein Antrag
vor zur Friedensfeier in Paris am 14 Juli
4,3 Millionen Franken zu bewilligen Der Sozialiſt
Jean Bon verlangte Zurückweiſung an die Kom
miſſion damit dieſe ſich auch mit den Feſten in der
Provinz beſchäftige Als darauf verſchiedene Ein
wände laut wurden und der Deputièrte Laferre er
klärte er finde es unglaublich daß die Kammer nicht
einmal einig ſei wenn es gelte die bewundernswerten
franzöſiſchen Soldaten zu feiern erklärte der Sozialiſt
Thomas er finde es daß man faſt414 Millionen Franken bewilligen ſolle ohne ſich mit
der Frage zu beſchäftigen wie und was gemacht werdenſolle Hier erhob ſich der unabhängige Sozialiſt

Briſton und begann Man verlangt von uns für
den Parademarſch des Sieges da rief ihm der
Deputierte Boulanger zu Schweigen Sie Sie
haben überhaupt nicht das Recht mitzureden wenn
vom Siege geſprochen wird Briſton fährt ſort Jch
verlange die allgemeine Abrüſtung und die allgemeine
Amneſtie Jegßt iſt nicht der Augenblick den Friedens
vertrag zu feiern den Vertrag der den Ruin beſiegelt
Stürmiſche Proteſtrufe erhoben ſich im ganzen
Saale und einer ſchreit in den Lärm Hier wird fran
8 geſprochen und nicht bolſchewiſtiſch Als

riſton wieder reden kann erklärt er Es iſt lächer
lich den Tod von 1500000 Mann durch ein Feſt zu
feiern Da macht ein allgemeiner Sturm der Ent
rüſtung der Rede ein Ende und der Präſident erklärt
unter dem Beifall der Kammer Kein Abgeordneter
hat das Recht in dieſer Weiſe zu ſprechen

Die geforderte Summe wurde dvarauf ohne Kom
miſſionsberatung bewilligt

Der Eiſenbahnerſtreik zu Ende
Der Noske Erlaß aufgehoben

W T Berlin 29 Juni Heute morgen fand
im Zirkus Buſch eine Verſammlung der Eiſenbahn
benmten und arbeiter ſtatt die ſich anfangs überwie
gend für ſchleunige Wiederaufnahme der Arbeit aus
ſprach Nachdem ſich ein großer Teil ver Beamten zu
einem Empfang beim Miniſter Oeſer begeben hatte
trat der Unabhängige Paul Hoffmann auf und
ſprach ſich für Fortſetzung des Streiks aus Bei vem
Empfang der Beamten beim Miniſter wurde ein völ
liges Einvernehmen zwiſchen der Beamtenſchaft und
dem Miniſter erzielt Der neugewählte erſte Vorſihende
des Beamtengewerkſchaftsbundes erwiderte auf die
mit großem Beifall aufgenommenen Worte des Mi
niſters und erklärte nachdrücklich daß die Beamten auf
dem Lande ſich entſchieden von den Berliner Beamten
und Arbeitern trennen würden falls dieſe etwa im
Streik verharren follten Berlin ſei nicht vas Reich
Der Miniſter ſagte zu den Reichswehrminiſter um ſo
fortige Aufhebung ſeines Streikerlaſſes zu erſuchen
Arbeiter und Beamtenvertreter erklärten übereinſtim
mend daß dann Montag früh vie Arbeit all
gemein wieder aufgenommen werden ſolle
Bei einem zweiten Empfang erklärten Arbeitervertreter
und verſchiedene Berliner Beamtenvertreter daß in
ſolge des Auftretens von Paul Hoffmann von neuem
e Pyna in die Arbeiterſchoft hineingetragen wor
den ſei

Der Streikerla des Reichswehrminiſters iſt heute abend anfgehoben worden Die
Aufhebung iſt ſofort allen Berliner Eiſenbahndienſt
ſtellen bekannt gegeben worden

W T Breslau 29 Juni Zwecks Bei
legung ves Breslauer Eiſenbahnerſtreils haben heute
ernect Verhandlungen ſeitens der Streikleitung mit
dem Reichskommiſſar ſtattgefunden Das Ergebnis
war die Zuſage der ſofortigen Wiederanf
nahme des Betriebes falls der Reichskommiſſar
bereit wäre perſönlich mit allem Nachdrugf für die
Forderungen der Arbeiter ein zutreten Der Reichs
kommiſſar erklärte ſich nach nynchmaliger eingehender
Prüfung der Sachlage bereit ſich mit ſeiner ganzen
Perſon für die berechtigten wirtſchaftlichen Forde
rungen der Eiſenbahner einzuſetzen Alle über das

X aftlim hinansgehenden Forderungen lihnte der
Reihskommiſſar grundſätzlich ab Darauf fanden noch
mals Verhandlungen der Streikleitung ſtatt als deren
Ergebnis im Laufe des Nachmittags an alle Stellen der
Provinz vie telegravhiſche Aufforderung zur fofortiern
Wiederaufnahme des Außenbetrighs und zur Aufnah e
der Arbeit in allen Hauvt und ebhenwerkſtätten für
Montag früh 6 Uhr aufgegeben wurde

Der Reichskommiſſar hat daraufhin davon abgeſehen
ſich wie urſprünglich geplant am Montag vormittag
von der Eiſenbahndirektion alle diejenigen Arbeiter
nennen zu laſſen welche die Wiederaufnahme der
Arbeit verweigert haben

Belagerungszuſtand in Breslau
Am Sonnabend früh wurde der Hauptbahnhof in

Breslau von Tr vpen beſetzt wobel es zu emit den Strei den kam Staatskommiſſar Hörfſing
hatte für die Breslauer Arbeiterſchaft den Arbeits

verfügt Am Nachmittag wurden die Poſten
n der Gartenſtraße von einer Menge bedrängt die der

Aufforderung zum Auseinandergehen nicht folgte
Darauf wurde Befehl zum Feuern gegeben und
10 Verwundete blieben auf dem Platze Die Angriffe
wiederholten ſich ſpäter geren Abend trat Ruhe ein
Ueber die Stadt wurde dex perſchärfte Belagerungs
zuſtand perhängt

T
laekellt Sie haben gleichzeitig den Entſchluß kund

31 Jahrgang
Die Erfurter Eiſenbahner

Jm Hauptausſchuß der preußiſchen Landesverſamm
lung wurde am Sonnabend bei weiterer Beratung des
Eiſenbahnetats zunächſt die Erfurter Angelegenheit be
ſprochen Höfler Dem ſprach ſich für ein Mit
beſtimmungsrecht der Beamten aus in allen dienſtlichen
Fragen die ſich auf das Perſonal beziehen unter Aus
ſchluß aller reinen Perſonalfragen Es ſei zu bedauern
daß in Erfurt nicht ſchärfer zugegriffen worden ſei be
ſonders durch Maßregelung der Drahtzieher Zum
mindeſten müßten dieſe Menna und Schütze verſetzt
werden auf keinen Fall dürften ſie als Vertrauens
männer in die Direktion Vom Miniſterium
wurde erklärt daß dieſes nach Einkehr der Ruhe in
Erſurt Verſetungen nicht für angängig hielte Auch
an den Ausſchluß beſtimmter Perſonen als Vertreter
der Beamten bei den Direktionen uſw könne nicht ge
dacht werden ſofern die betreffenden Perſonen ſachlich
und fachlich geeignet ſeien Schmedding Ztr
tadelte das Verhalten der Angeſtellten in Erfurt und
wünſchte die Einſetzung eines Beirats nicht als
dauernde Einrichtung Höfler ſprach ſich entſchie
den gegen ein Streikrecht der Staatsbeamten aus wirt
ſchaftlichen Gründen aus

Schließlich wurde ein Antrag Schmedding an
genommen die Regierung zu erſuchen nach Möglichkeit
neue planmäßige Obervorſteher und Oberſekretärſtellen
zu ſchaffen Ebenſo wurde von einem rrä der
Demokraten der Satz angenommen daß bei der Eiſen
bahnverwaltung in erhöhtem Maße Aufſtiegmöglich
keiten für untere und mittlere Beamte zu ſchaffen ſeien

Berlin von einem neuen Verkehrs
ſtreik bedroht

Der Berliner Eiſenbahnerausſtand iſt erloſchen
oder doch wenigſtens beim Erlöſchen Dafür droht
eine neue erkehrsſtörung Die Berliner
Straßenbahner haben in einer Nachtverſamm
lung am Sonnabend beſchloſſen Dienstag früh in den
Streik zu treten wenn ihnen nicht neue in die
Millionen gehenden Zubilligungen gemacht werden
Dabei überſehen die Straßenba ner daß die Berliner
Straßenbahn nunmehr in den Beſitz der Stadt über
geht und dieſe neuen Zubilligungen in Wahrheit auf
nichts anderes hinauslaufen würden als auf weitere
Erhöhung der Berliner Kommunalſteuern die
am letzten Ende ſie mitzutragen hätten Es
fragt ſich nur noch ob der Ausſtand die Billigung des
Transportarbeiterverbandes finden wird Die Ge
werkſchaften fordern daß Dreiviertelmehrheit für den
Streik vorhanden ſein muß Den Straßenbahnern
haben ſich die Angeſtellten der ochbahn an
geſchloſſen nur die der Omnibusgeſellſchaft noch nicht

Regierungstruppen in Hamburg
W T Hamburg 29 Juni Ein Ausſchuß de

Hamburger Arbeiterſchaft wurde heute von General
von Lettow Vorbeck dem Militäroberbefehls
haber der Reichsexekution gegen Hamburg empfangen
Der Ausſchuß ſprach den Wunſch aus daß jetzt da
Ruhe und Ordnung in Hamburg herrſche und die
Hamburger Volkswehr die Entwaffnung durchführe
der Einmarſch der Truppen unterbliebe General von
Lettow erklärte darauf daß der Einmarſch auf den Be
fehl der Reichsregierung erfolge und notwendigſei erſtens zur planmäßigen Durchführung der Ent

waffnung zweitens zur vollſtändigen Neuorganiſie
rung der Sicherheitswehr und drittens zum Schutze
der Lebensmitteldurchſuhr nach der Tſchechoſlowakei
Dieſe Durchfuhr ſoll auf dem Waſſerwege erfolgen

Nach Ueberwältigung ihres Gefangenenaufſehers
ſind aus dem Gerichtsgefängnis vier Verbrecher
entwichen

Ein deutſch polniſcher Bundesſtagat
Aus Thorn wird gemeldet Die Verhandlungen der

deutſchen und polniſchen Volksräte mit dem
oberſten polniſchen Volksrat dauern fort Von deutſcher
Seite erſtrebt man die Errichtung eines deutſch
polniſchen Bundesſtaates aus den von
Preußen abgetrennten Gebieten mit eigener
Verwaltung jedoch angegliedert an Kongreßpolen und
Galiztien Tie deutſche Beamten ſchaft wäre da
durch der Gefahr enthoben nach einigen Jahren in die
öden Gegenden Kongreßpolens oder Galiziens verſetzt
zu werden Die polniſche Jntelligenz Weſtpreuß ns
ſoll dieſem Plane ſympathiſch gegenüberſtehen Falls
keine Einigung zuſiandekommt dürfte der größte Teil
der deutſchen Beantenſchaft polniſche Dienſte ablehnen
und ſich der preußiſchen Regierung zur Verfügung
ſtellen

Ueber die Verfaſſung des Freiſtaates
Dan zig berichtet die Voſſ Ztg ſie ſei auf breite
ſter demokratiſcher Grundlage geplant Der Magiſtrat
von Danzig verſtärkt durch drei Arbeitervertreter und
einen Ausſchuß aus allen Parteien ſoll ſie ausarbeiten
Die Vertreter der Landkreiſe ſowie Zoppots ver
langen hinzugezogen zu werden

Bethmann Hollweg ſtellt ſich den
Alliierten zur Verfügung

W T Berlin 28 Juni Der chemal ge
Reichskanzler von Bethmann Hollweg hat
nachdem er bereits am 20 Mai d J einen gleichen
Schritt auf ausdrücklichen Wunſch der Reichsreg erung
hat fallen laſſen müſſen am 25 Juni an den Miniſter
präſidenten Clésmenceau ein Schreiben gerichtetin dem er dieſen bittet das nachſtehende eHeiftſug
zur Kenntnis der gegen Deutſchland alliierten unhb
aſſoziierten Mächte zu bringenn Artikel 227 der Friedensbedingungen haben die

alliierten und aſſoziierten Mächte S M Kaiſer
Wilhelm II von Hohenzollern früherenDeutſchen Kaiſer wegen ſchwerſter Verletzung d
internationalen Sittengeſetzes und der gehelligten
Macht der Verträge unter öffentliche Anklage



getan an die Regierung der Niederlande ein Erſuchen fgeraubt
zu richten worin ſie bitren den ehemaligen Kaſten zam
Zwecke ſener Verurteilung auszulieſern Mit Bezug
hierauf erlaube ich mir an die alliierten un
aſſoziierten Mächte die Bitte zu richten das geren
S M den Kaiſer beabſichtigte Verfahren gegen
mich ſtattfinden zu laſſen Zu dieſemZweck telle ich mich hierdurch zur Ver
ügung der alliierten und aſſoziierten Mächte
lés ehemaliger deutſcher Reichskanzler trage

ich für meine Amtszeit die im deutſchen Staatsrecht
geregelte alleinige Verantwortung für die
politiſchen Handlungen des Kaiſers Jch
glaube hieraus den Anſpruch berleiten zu dürfen daß
die Rechenſchaft welche die alliierten und aſſoziierten
Mächte für dieſe Handlungen fordern wollen aus
ſchließlich von mir geſordert wird Jn der Ueber
zeugung daß die alliierten und aſſoziierten Mächte
einen durch öffentliches Staatsrecht normierten Rechts
zuſtand auch internationale Beachtung nicht verſagen
wollen darf ich der Hoffnung Ausdruck geben daß ſie
meiner dringenden Bitt ſtattzugeben geneigt ſeien

Hohenſinow 25 Juni
gez Bethmann Hollweg

Die Voſſ Ztg knüpft an das ritterliche aber
ſchwerlich erfolgreiche Anerbieten des früheren Reichs
kanzlers folgende Bemerkung Aus der Anſchauung
vom formalen Recht glaubt er wirklich auf die Entente
mächte Eindruck zu machen mit dem Hinweis auf die
Paragraphen des deutſchen Staatsrechts Das erin
nert lebhaft an einem Vorfall der ſich am 9 November
im Berliner Reichskanzlerpalais abſpielt z Als Ebert
und Scheidemann nach der Proklamierung der deut
ſchen Republik in der Wilhelmſtraße erſchienen und
den dort verſammelten Miniſtern ſchonend bei
brachten daß ſie zurücktreten müßten weil Revolution
ſei und die Truppen den Anſchluß an die neuen Macht
haber erklärt hätten da verlangte einer der Miniſter

es Kabinetts Mar von Baden allen Ernſtes einen
Beleg einen Aktennachweis für das Vor

andenſein der Revolution als Vorbedingung ſeiner Rücktrittserklärung
Eine gleiche Geſinnung darf man von den Staats
männern der Entente nicht erwarten Selbſt wenn

ie Frage der Verantwortlichkeit eines Monarchen für
hiſtoriſche Vorgänge auch dem Ausland gegenüber mit

r ſtaatsrechtlichen Satzung erſchöpft wäre ſo wü
s die Feinde Deutſchlands ſehr wenig kümm

in ſo beleſener Mann wie Bethmann Hollweg ſo
och heute die hiſtoriſche Parallele zudem begreiſen

Der Schaden betrögt viele Tauſende Dann
zog die Bande wieder auf den Markt Die Eierſtelle
mußte das Eit ſür 60 Pfennig verkaufen Erdbeeren
mußten für 1,30 Mark Gurken für 80 Pfennig verkauft
werden Hierauf wandte ſich die Bande gegen den
Breiten Weg und die
verwüſtete mehrere größere Geſchäſfte u a die Fein
koſtläden von Pollak Puppe und Roſt Eine kleinere
Gruppe von etwa ſechs bis acht eigentlichen Plün
derern gefolgt von einer 200 köpfigen Menge Neu
gieriger zog über den Alten Markt und nahm Beſitz
von einem vor einer Molkerei ſtehenden Wagen mit
Butterfäſſern von welchem ſie ſofort den Verkauf der
Butter begann Schnell herbeigeeilte Schutzleute ver
hinderten daß hier das Plündern größeren Umfangannahm Die Polizet ging ſofort mit einem größeren

Schutzmannsaufgebot darunter auch berittene Wacht
meiſter vor war aber zunächſt der Menſchenmaſſe nichtgewachſen Daraufſhin griff Militär ein das in
ſtarken Patrouillen gegen die Menge vorging Es
wurden zunächſt Warnungsſalven abgegeben und als
dies nichts fruchtete ſcharf geſchoſſen Dabei wurde
ein Arbeiter am Arm verletzt Muſikdirektor Profeſſor
Kauffmann erhielt einen Schuß ins Bein Na
dieſem a der Sicherheitsorgane dem ſi
eine Anzahl Verhaftungen anſchloß verloren ſich die

Menſchenanſammlunger T
Ein rumäniſcher Deutſchenfreund

ep Bern 30 Juni Ffigepe Drahtmeldung Wie
Europa Preß meldet iſt der berühmte rumäniſche
Staatsmann Peter Carp am 23 Juni im Alter
von 82 Jahren geſtorben Carp wurde am 29 Juni
1837 in Jaſſy geboren Er hatte lebhafte Sym
pathien für Deutſchland und widerſetzte ſich
der Kriegserklärung an die gentrakmachte drang jedoch
mit ſeiner Anſicht nicht durch

Parlamentswahlen in Jeruſalem
W T Amſterdam 29 Juni Dem Algemeen

Handelsblad wird aus Jeruſalem gemeldet daß die
Wahlen für die Jüdiſche geſetzgebende

as die feindlichen Staatsmänner die engliſchen in
rſter Linie vorhaben Der NapoleonProzeß ſoll
n ſeprite Auflage über die Weltbühne gehen Nicht

ſo ſehr als ein Akt der Rache ſondern vielmehr alsL Akt der Rechtfertiguns der Politik der Feinde
utſchlands vor der Welt und ihren eigenen Völkern

Die Studenten der Reichswehr
Der Akademiſche Heimatdienſt fordert die Stu

denten in der Reichswehr und den Frei
willigenverbänden auf ihren Dienſt weiter
zu verſehen bis die militäriſchen Führer ſie entlaſſen
und das neue Zwiſchenſemeſter Mitte September be
ginnt Maßgebend müſſen die Anordnungen der mili
täriſchen Führer ſein denen die Studenten ihr Ver
trauen ſchenken Jn der furchtbaren Zeit die auf den
ſchmählichen Frieden folgt gelte auch für die Stu
denten einzig die Mahnung Feldmarſchalls Hinden
burgs Für Jhr Handeln darf es nur eine Richt
ſchnur geben Das Wohl des Vaterlandes

Plünderungen in Berlin und
Magdeburg

Berlin 28 Juni Eine große Menſchenmenge
ſtürmte auf dem Wochenmarkt alle Lebens
mittelſtände beſchlagnahmte die Ware und ver
kaufte alles zu niedrigen Preiſen Die Polizei war
machtlos

kr Magdeburg 28 Juni Eigene Drahtmeldung
Heute gegen mittag ereigneten ſich in Magdeburg
wieder ſchwere Ausſchreitungen eines ge
wiſſen Bevölkerungsteiles Kurz nach 10 Uhr rotteten
ſich im Anſchluß an die erregte Menge die ſich um die
Marktſtände gruppiert hatte größere Menſchenmaſſen
zuſammen t von Elementen aufgehetzt die nach
irgendeinem Vorwand zum Losſchlagen ſuchten genau
wie man das eben erſt wieder in Hamburg und Berlin
erlebt hat Jm Nu war n die Stände geplündert
Die Bande nahm teilweiſe auch das Geld und ſogar
die Gewichte mit ſo ihre Wut an den Hökerinnen aus
Jaſſend Soweit dieſe ihre Ware nicht bei der Flucht
retten konnten fiel ſie dem Pöbel anheim der alsbald
nach bewährten Muſtern in den Seitengaſſen mit der
x War ein Geſchäft machte Leider blieb es

bei dieſen Ausſchreitungen nicht Einige Banden
zogen johlend in die Stadt hinein um die eben an
gewandte Praxis fortzuſetzen Der Fleiſcherladen des

tadtrats Kobelt wurde von einer Horde die zunächſt
vorgab gegen Bezahlung Ware erſtehen zu wollen
berſchwemmt die Scheiben und die Ladeneinrichtung
zerſtört und das dort lagernde amerikaniſche Fleiſch
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Berlin 26 Juni
In der Flucht der nun ſchon ſeit Monaten ſich über

ſtürzenden Ereigniſſe ſind die Berliner ein bißchen ab
eſtumpft geworden Jhre Aufnahmefähigkeit iſt erWert es u kaum noch Dinge die ſie aus dem
anzer der Gleichgültigkeit und Müdigkeit heraus

treiben können Selbſt die Schmach des Frie
densvertrags wurde ohne ſichtbare Erregung hin
enommen wenigſtens ſoweit es die breite
enge angeht Jch habe in dieſen Tagen die Geſichter

meiner Mitbürger aufmerkſamer und eindringlicher
ſtudiert als ich es ſchon ſonſt gewohnheitsmäßig tue
aber ich habe kaum eins gefunden dem die Spuren
der Nedergeſchlagenheit aufgeprägt geweſen wären
Es iſt als berühre das alles was da in Verſailles ge
ſchehen iſt und noch geſchehen ſoll die Berliner nur
mittelbar als redeten ſie ſich ein daß die Riemen nicht
aus ihrer Haut geſchnitten werden wenn der Gewalt
friede unter Ehren Wilſons Mitwirkung ganze Ge
bietsteile vom Reich trennt

Vielleicht haben die Studierenden der Handels
hochſchule Berlin aus dieſer Beobachtung heraus das
unabweisbare Bedürfnis empfunden m für einen
akademiſchen Trauertag einzuſetzen Sie
halten es für eine Pflicht am Tage der Unterzeichnung
des Friedens die Hochſchule zu ſchließen und ſie haben
ſich an die ſämtlichen anderen deutſchen Hochſchulen mit
der Bitte gewendet n Beiſpiel ſet folgen Man
fragt ſich dabei nur welchem Zweck dieſe Uebung dienen
auſ wen ſie Eindruck machen ſoll Die Landestrauer
beim Vekanntwerden der Friedensbedingungen war
verſtändlich und konnte als Kundgebung eines ganzen
Volkes Wirkung haben der Trauertag den ein paar
tauſend deutſche Studenten unter ſich in Szene ſetzen
wollen kann gut gemeint erſcheinen nie aber auch nur
die mindeſte Bedeutung haben Es iſt ein Schlag ins
Waſſer der niemand nützt höchſtens den Schlagenden
beſpritzt Beſtenfalls wird män an einen Demon
ſtrationsſtreik denken und Streiks haben wir nun
wirklich gerade genug

Es gilt jetzt den Wiederaufbau zu verſuchen alle
Kräfte zur Arbeit zuſammenzuraffen Es gilt ja
aber wer kehrt ſich daran Wir haben den Streik
der Poſtaushelfer ehemaliger Handlungsgehilfen die im Kriege zur Aushilfe Fet der Poſt
geſtellt wurden und nun Forderungen erhoben
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Maßnahmen der preußiſchen Regierung zur Senkung der
Lebensmittelpreiſe die Hoffnung
inneren Schwierigkeiten Herr werden wird
Beſſerung der Markvaluta
einer
laſſen Auch weitere Käufe des Auslandes
Anilinwerten und
werken
piere

V e n g auf den 10 Juli 2337 wurden
Die Frauen werden das aktive und paſſive Wahlrecht
haben ein Teil der orthodoxen Juden wird ſich des

Ab an den Wahlen nicht bete ligen

Kleine Chronik
Die Schiebungen mit Brotkarten

Das r erläßt amtlich nachfolgende Notiz Beim Umtauſch der bisherigen Reiſe
brotmarken gegen die neu eingeführten die vom 1 Juli
ab allein gültig ſind werden von einzelnen Per
ſonen große Mengen von Reiſebrotmarken oft
100 Bogen und mehr zur Auswechſelung vor
gelegt Da bei der heutigen Ernöhrungslage in den
meiſten Fällen eine derart große Zahl von Bogen nicht
erſpart ſondern nur unrecht mäßig erworben
ſein kann ſind die Kommunalverbände erſucht worden
den Umtauſch einer größeren Zahl von Bogen ab
ar n wenn der rechtmäßige Erwerb nicht glaub
aft gemacht werden kann Es ſei darauf aufmerkſam

daß die amtliche Mitteilung das Wort oft
etont Welche Unmaſſe von Reiſebrotmarken müſſen

alſo verſchoben worden ſein Vielleicht dürfte die
Anfrage gerechtfertigt ſein warum denn nicht die Vor
zeiger der großen Mengen von Reiſebrotmarken an
gehalten und um einen Ausweis über ihren recht
mäßigen Erwerb befragt werden

Warenſchiebungen eines Abgevrdneten
Der bayriſche Landtagsabgeordnete Gandorfer

der auch Mitglied der deutſchen Nationalverſammlung
iſt wurde am 30 April von der Militärbehörde ver

aftet und ſitzt ſeit dieſer Zeit im Zuchthaus inStraubing gefangen Der Landesausſchuß hatte jetzt
darüber zu entſcheiden ob die Genehmigung zur Straf
verfolgung gegen Gandorfer gegeben werden ſoll Die
Anklage lautet auf Hochverrat weil Gandorfer die
Räterepublik ausgerufen hat ferner auf Sutriapns
zum Klaſſenkampf und außerdem auf große Schiebe
reien Gandorfer hatte nämlich 250 000 Meter
Stoff von Verſailles nach Deutſchlandwiderrechtlich eingeführt und dafür Diaman
ten in die Schweiz ausgeführt und zwar mit ge
fälſchten Regierungsausweiſen Der Ausſchuß erteilte
die Genehmigung zur Strafverfolgung

Handel nnd Verkehr
An der Berliner Börſe ſtärkten am Sonnabend die

daß die Regierung der
Die weitere

im Auslande wirkte mit um
Boden gewinnen zu

beſonders in
anſehnlich auch in rheiniſchen Hütten

bewirkten eine Aufwärtsbewegung der betr Po

zuverſichtlicheren Stimmung

4 Prozent höher
nen Grenzen
wartung
bewegung fort

Bahn verloren 10
Kanada etwa 5 Prozent Deutſche Anleihen lagen feſt
Kriegsanleihe 75,80 76 rreichiſche Renten 1252 ge
beſſert Ungariſche eher ſchwächer Deviſen unverändert

Am Kolikuxenmarkt trat v Woche die feſte Tendenz der
Efeltenmärkte beſonders hervor Die Nachfrage war ſehr
lebhaft dem keineswegs genügend Angebot gegenüberſtand
Ausbeutewerte die ſtärkſtem Kaufintereſſe begegneten
konnten ihre Kurſe gegen die Vorwoche weſentlich erhöhen
Alexandershall 190900 GlückaufSondershauſen

1500 Kaiſeroda 1400 NReuſtaßfurt 2290
Wintershall 2300 Burbach 800 Wilhelmishall

1000 Auch Mittelwerte ſtiegen um etwa M 500
bis 1000 Lebhaft im Verkehr waren Großherzog Wil
helm Ernſt Hanſa Silberberg Heringen Hünſtedt Hugo
Johannashall Siegfried I Siegfried Gieſen Elſäſſiſche
Werte wurden auch wieder verſchiedentlich gefragt ſie ſtell
ten ſich etwa um M 800 höher Kleine Werte die
mehrfach ihre Beſitzer wechſelten profitierten eiwa 300
bis 500 M Jn Kaliagktien beſtand recht lebhafte Nach
frage Deutſche Kali Krügershall Halleſche Kali Ronnen
berg Juſtus und Adler beſſerten ihre Kurſe bis zirka
10 Prozent auf und ſchließen die Woche in weiterer feſter
Haltung Salzbdetfuth Hannoverſche Kali Teutonia Held
burg und Großherzog von Sachſen wurden zu guten Kur
ſen auch verſchiedentlich aus dem Markt genommen Das
Anlage ſuchende Publikum wandte ſich auch wieder mehr
den Kali Obligationen zu ſo daß auch auf dieſem Gebiet
rege Umſätze ſtattfinden konnten

Am Berliner Produktenmarkt zeigte ſich eine Belebung
des Geſchäfts in Heu namentlich Juli Auguſt Abladung
wurde abgeſchloſſen Das Angebot iſt ziemlich reichlich
Auch Stroh neuer Ernte wurde in größeren Poſten zum
Breiſe von 714 Mark gekauft Das Jnland ſcheint mehr
Zurückhaltung zu beobachten Von Lupinen war wieder
um nur gute Saatware gefragt aber enig zu bekommen
während mittlere und geringe Qualität keine Abnehmer
fanden Für Serradella zeigte ſich nur geringes Jntereſſe
Grasſämereien waren nicht am Markte nachdem die Vor
räte geräumt ſind Die Nachfrage konnte daher nicht be
ſriedig werden

Reiche Kalilager in Lippe Aus Lemgo ſchreibt man
uns Die weoilere Unterſuchung der Kalivorkommen im
Lippiſchen Lande hat die erfreuliche Tatſache ergeben daß
die Kalilager nicht nur von großem Umfan e ſind ſondern
auch Kali höchſter Qualität enthalten Jn der Gegend von
Niederbarkhauſen hat man bereits mit den Bohrungen be
gonnen Auch bei Lemgo iſt man findig geworden Das
induſtriearme Lippe wird vorausſichtlich ſchon in wenigen
Jahren infolge ſeiner reichen und leicht aufzuſchließenden
Kalilager einen wirtſchaftlichen Aufſchwung nehmen da die
Welt geradezu hungert nach deutſchem Kali Der Lipper
der bisher da die Heimat ihm nicht genügend Arbeit bot
als Ziegelbäcker in die Ferne zog wird künftighin vom
Brot der Heimat leben können

A Riebedſche Montanwerke A G in Halle Der
Aufſichtsrat ſchlägt eine Dividende von 5 Prozent auf die
Vorzugsaktien und von 9 Prozent i V 15 Prozent auf
die Stammaktien vor

Mitteldeutſche Verſicherungs Aktiengeſellſchaft in Halle
Jn der am 28 Juni abgehaltenen Generalverſammlung

Das Geſchäft hielt ſich aber in beſcheide
Am Kolonialmarkt ſetzten v in Er

einer günſtigen Dividende kräftig Aufwärts
Akti i Einſchränkung der Gummibewirtſchaftu Laut Bee e e r kanntmachung des e die derUlrichſtraße und plünderte und ſammenhang mit der u egung z rich Her Fahrraddeden und Schläuchen entgegenOrientbahn 74 Türkiſcher Tabak und ehenden Verbote mit ſofortiger Wirkung aufocheber

8 Phönix Lothringer Hütte und Vochumer ſtellten ſich bis Portlundgementfabrit burg Arr Weſ zu Baoe e r e gofen Die e e die mit einem166,834 ark abſchließende BilanzReingewinn von 16,129
gelangt nicht zur VerteilungEine Dividende 5 Proz

ung von
Decken und Schläuche können künftig wieder ohne jede Ein
ſchränkung angefertigt werden

Zelegtamne Lhte Nahheichten

Die Genehmigung des Friedensvertrages
ep Genf 30 Juni Eigene Drahtmeldun DerMatin will wiſſen in dem Friedensvertrag ſt eine

Vorſchrift eingefügt wonach der Friedensvertrag
nicht nur von der deutſchen National
verſammlung ſondern auch von der preußi
ſchen Landesverſammlung und
bayriſchen Landtag in einer beſtimmten Zeit
zu genehmigen ſei

Lloyd George als Triumphator
W T London 29 Juni Reuter Lloyd

George und die Friedensdelegierten ſind heute abend
in London eingetroffen und auf dem Bahnhof vom
König und den Mitgliedern des Kabinetss
begrüßt worden Jn Downingſtreet hielt Lloyd
George eine Anſprache an die Menge in der er das
Volk aufforderte ſich der Siege nicht im Wein der
Prahlerei ſondern im Geiſte der Ehrfurcht zu freuen

Die Haltung der Berliner Eiſenbahner
B Berlin 30 Juni Die Zurückziehung des Noske

ſchen Erlaſſes gegen den Eiſenbahnerſtreik hatte
heute vormittag noch nicht die Wirkung die man ſich
davon verſprochen hatte Die Verbände der Eiſen
bahner ſind ganz unzweifelhaft gegen den Streik
und bemühen ſich auch die Wiederaufnahme der Arbeit
in vollem Umfange zu erreichen Jhr Einfluß auf die
Beamten und den größten Teil der Unterbeamten iſt
auch unverkennbar dagegen verſagt er vollſtändig
gegenüber jenen Eiſenbahnarbeitern die in kommu
niſtiſchem Fahrwaſſer ſchwimmen Eine Beſſerung
im Eiſenbahnverkehr war heute allerdings
feſtzuſtellen ſoweit der Fernverkehr in Frage kam
Heute in den Mittagsſtunden ſollte in den Vetriebs
werkſtätten ab geſtimmt werden ob man weiter
ſtreiken oder die Arbeit wieder aufnehmen ſolle Be
zeichnend iſt folgende Aeußerung von Vertrauens
männern der ſtreikenden Eiſenbahner Ob der Noske
ſche Erlaß aufgehoben wird oder nicht der
Falte rer kommt am 1 Juli auf alle

älle
Der drohende Berliner Verkehrsſtreik
B Berlin 30 Juni Sollte der Streik bei den

Straßenbahnen und der Hoch und Untergrundbahn
morgen tatſächlich zur Ausführung kommen ſo ſtünde
Berlin vor einer Verkehrskataſtrophe deren Folgen
kaum abzuſehen ſind Berlin würde mit Ausnayme

waren 29 Aktionäre ſtimmberechtigt vertreten Der Rech
nungsabſchluß wurde genehmigt und dem Vorſtand und
Aufſichtsrat einſtimmig Entlaſtung erteilt Die nach der
feſtgeſetzten Reihenfolge ausſcheidenden Aufſſichtsratsmit
Gerne wurden einſtimmig wiedergewählt Die Geſamtver
icherungsſumme Ende 1918 ſtieg auf 738,019,723 M 1917
584,935,279 die Prämieneinnahme in 1918 auf 1,879,898,36
M 1,263,564,15 An Rückverſicherungsprämien wurden
bezahlt 957,239,18 M 543,418,52 Die bezahlten und zu
rück geſtellten Schäden des Geſchäftsfahres trugen netto
585,146,82 M 575,519,32 die Proviſionen und Verwal
tungskoſten 272,150,21 M 234,684,59 Nach Abſetzung eines
buchmäßigen Kursverluſtes auf Wertpapiere von 38,740 M
und Rückſtellung von 1,125,351,71 M für Prämien und
Schaden Reſerven ergibt ſich ein Netto Ueberſchuß von
40,210,12 M 1406,64 deſſen Verteilung wegen der in
zwiſchen weiter eingetretenen Kursrückgänge und der all
gemeinen unſicheren wirtſchaftlichen Verhältniſſe vorſichts
galber nicht erfolgt Der aus dem Vorjahre zur Verfügung
der Geſellſchaft ſtehende Organiſationsfonds von 230,854,61
Mark wurde unverändert auf neue Rechnung vorgetragen

Gewerkſchaft Walbeck zu Walbeck Die außerordent
liche Gewerkenverſammlung erteilte dem Grubenvorſtand die
Ermächtigung zur Beſtellung einer Sicherheitshypothek für
eine Anleihe im Betrage von 2 Mill Mark über die Sub
ſtanz des Bergwerkseigentums und den Grundbeſitz zu ver
fügen ſowie eine ſolche Anleihe unter Verpfändung des ge
ſamten Beſitzes an Buchberg Kuxen aufzunehmen

Ludwig Löwe K Co A G Die Generalverſammlung
ſetzte die Dividende auf 20 Proz feſt Die Verwaltungtrilte mit daß man zweifellos hlechlen eiten entgegen

ehe Doch dürfe man erwarten daß angeſichts der guten
Tefornen des Unternehmens dieſe Zeiten überdauert werden
vnnen

a Eiſenach Die Generalverſammlung gewigte Jahresabſchluß und die Bilanz für 1918 und
ſetzte die Dividende auf 10 r feſt Ueber die Geſchäfts
ausſichten äußerte ſich auf eine Anfrage die Verwaltung dahin daß das erſte Halbjahr 1919 ſo nicht günſtig an

abe

Maſchinenfabrik Akt Geſ vorm Wagner Co in
Köthen Bei einem Betriebsgewinn von 2,655,067 2,463,629
Mark zu dem der Vortrag mit 87,141 46,357 Mark tritt
und einem Reingewinn von 227,724 319,156 Mark ſollen

der ſtädtiſchen Bahn auf der ein verſtärkter Betrieb
vorgeſehen iſt ohne Verkehrsmittel ſein Die An
geſtellten der Straßen und der Hoch und Ugter
grundbahn machen geltend daß in Berlin hinſichtlich
der Lebensmittelteuerung beſondere Verhäliniſſe
herrſchten denen die Direktion unbedingt Rechnung
tragen müſſe wenn die Angeſtellten ihre Exiſtenz
überhaupt aufrecht erhalten ſollten Welche Maßnahmen
von der Regierung zur Erleichterung der Verkehrsno
getroffen werden ſollen iſt noch nicht bekannt

Der Einfluß der Lebensmittelteuerung
B Berlin 30 Jun Jn Düſſeldorf ſind die

ſtädtiſchen Arbeiter denen die Arbeiter der
Gas Waſſer und Elektrizitätswerke ſich anſchließen
werden aus wirtſchaftlichen Gründen im Ansſtande
Verhandlungen mit Vertretern der Stadt ſind im
Gange Zurzeit iſt noch alles ruhig Auch in Eſſen
dringen die Arbeiter auf Herabſetzung der Lebens
mittelpreiſe und drohen falls die Behörde ihren For
derungen nicht entſpricht mit Unruhen

Reichswehr und Volkswehr
W T Hamburg 30 Juni Jm Auftrage des

Militäroberbefehlshabers Generalmajors v Lettow
Vorbeck gibt der Kommandant von Groß Hamburg
bekannt Um Mißverſtändniſſe beim Elnrücken der
Reich swehr zu verhindern wird die Volks
weh r Groß Hamburgs für die Dauer der Anweſen
eit des Korps v Lettow Vorbeck beurlaubt Die

annſchaften beziehen ihre Gebührniſſe bis 31 Juli
1919 weiter

Geſtörte Kunſtreiſe
B Berlin 30 Jun Alexander Moiſſi iſt wegen

ſeiner Zugehörigkeit zur kommuniſtiſchen Partei die
Einreiſeerlaub nis zu einem Gaſtſpiel in Prag
von der tſchecho ſlowakiſchen Geſandtſchaft in Wien

Tiberfelder Farben und Badiſche Anilin gewannen
ne ſprechbetrieb und der Verkehr des Poſtzeitungsamts ſtarken Bande zum Halten gezwungen wurde und daß

leiden darunter Und wir haben den wilden Streit
der Eiſenbahner der von den großen Eiſenbahnerorganiſationen umſo weniger gebilligt wird als
ſie gerade wegen ihrer Forderungen mitten in Ver
handlungen mit dem Miniſterium der öffentlichen Ar
beiten ſtehen Auf dem Görlitzer Bahnhof der mili
täriſch beſetzt iſt wurden geern mit Hilfe der Beamten
die wichtigſten Fernzüge abgefertigt und ein Teil des
Vorortverkehrs erledigt ſonſt ſtanden alle Räder ſtill

Hier ſcheint es ſich nach den bisherigen Ermitt
lungen um den kommuniſtiſchen Putſchverſuch eines
Beamten der Güterabfertigung zu handeln und kom
muniſtiſche Bewegggründe dürften wohl auch ven
Plünderungen zugrunde liegen die als wenig
erfreuliche Abwechſelung Berlin in den letzten Tagen
in Atem halten Zunächſt allerdings mag die Em
pörung darüber daß man Ende Juni Erdbeeren mit

8 Mark das Pfund Kirſchen mit 5 Mark be
zahlen ſollte den Anſtoß gegeben haben Eine erregte
Menge zwang in den Zentralmarkthalle die Händler
die Preiſe ganz erheblich herabzuſetzen und von dort
aus pflanzte die Bewegung ſich fort Man ſtürzte im
Norden der Stadt die Wagen der Straßenhändler um
und raubte ihren Jnhalt an Früchten Es lag nun
ziemlich nahe ſich von den fliegenden zu den ſeßhaften
Händlern zu wenden von Erdbeeren und Kirſchen
zu Lebensmitteln im allgemeinen überzugehen Undſo zogen Trupps von 50 60 Menſchen meiſt Frauen
und halbwüchſige Burſchen vor die Läden zer
trümmerten die Schaufenſter zerſchlugen die Einrich
tung und verteilten unter ſich die Laren Das waren
die Anfänge Dann ſchien Syſtem in die Unter
nehmungen zu kommen ein planmäßiges Vorgehen
machte ſich bemerkbar die Plünderungen griffen auch
auf den Stadtteil Moabit über und da man feſtſtellte
daß Mitglieder des Roten Soldatenbundes Waffen an
die Räuberbanden ausgaben ſo lag die Annahme nicht
allzu fern daß die Lebensmittelunruhen zum ang
eines kommuniſtiſchen Putſches gemacht werden ſollten

Man plünderte übrigens auch Konfektionsgeſchäfte
und zwei ganze Warenhäuſer wurden ausgeraubt
das eine nachts wobei es gelang dreihundert der Ein
dringlinge gefangen zu nehmen Die Regierungs
truppen die zur Unterſtützung der Polizei heran
gezogen werden mußten hatten einen ſchweren Stand
es ſcheint aber als ob ſie jetzt ganz itar der Lage
ſeien Als kennzeichnende Epiſode verdient verzeichnet
zu werden daß nachts gegen 10 4 Uhr in der Badſtraße

die Stammaktien 6 S Prozent und die Vorzugsaktien 8 10
Prozent Dividende erhalten

n 2

bie Räuber in das Innere drangen um die Fahrgäſte
auf Waffen zu unterſuchen Sie hatten allerdings

eine merkwürdige und nicht ganz den landesüblichen
Anſchauungen entſprechende Vorſtellung von Waffen
denn als ſie den Wagen wieder verließen hatte keiner
der Jnſaſſen mehr ein Schmuckſtück oder bares Geld

Eins jedenfalls muß man den Unruhen zubilligen
Sie waren eine heilſame Lehre für die
Lebensmittelverkäufer die ſchleunigſt ihre
unverſchämten Preiſe herabgeſetzt haben Jetzt be
kont man überall das Pfund Kirſchen für 1,50 Mark
und das Pfund Erdbeeren für 2 Mark auch andere
Lebensmittel ſind nicht mehr ganz ſo teuer wie vor
dem und die Auswirkung der Plünderungen hat ſich
ſogar auf die Zigarettengeſchäfte erſtreckt in denen die
Zigarette ſchon für 25 Pfennig zu haben iſt wäh
n ſie bis dahin im allgemeinen 40 oder 50 Pfennig

oſtete
Vielleicht tritt nun überhaupt allmählich eine Beſſe

rung ein Man darf ſie wohl von dem Wagemut
einer holländiſchen Firma erhoffen die eine
Anzahl bedeutender Berliner Geſchäfte für Butter
Margarine Eier Schmalz Käſe uſw übernommen
hat und den Berliner Markt in großem Maßſtab be
liefern will Die Holländer wollen von den erwähnten
jetzt ſo bitter ſeltenen und ſo unerſchwinglich teueren
Waren ſoviel hierher bringen daß die Rationierung
in dieſen Lebensmitteln aufgehoben werden kann und
die Preiſe auf einen verhältnismäßig niedrigen Stand
abgeſenkt werden können Auch eine erſte
irma ſteht mit der in diſfen in Verbindung und
o eröffnen ſich Hoffnungen die einem das Waſſer im

Mund r en laſſen Wenn ſie nur nicht
ſelbſt zu Waſſer werden

Richard Wilde

Kunſt und Wiſſenſchaft

Kammermuſiker hier bei uns ſchon äußerſt vorteilhaft
bekannt geworden lernten wir diesmal beide Künſtler
von anderer Seite ſchätzen Buſch der wnuſir i tz
kaliſche Chef der Stuttgarter Oper gehört re
unter unſerem jüngeren Dirigentennachwuchs zu den

verweigert worden Bisher hieß es Moiſſi ſei
Unabhängiger

Stoff völlig auf iſt ein glänzender Rhythmiker und ein
feuriger Muſiker dem es neben temperamentvollem
Schneid auf ſeeliſche Vertiefung architettoniſche Ge
ſtaltung und ſichere Erfaſſung des Charakters eines
Satzes ankommt Gleich mit der Egmont Ouvertüre
deren Tempi von ſeiner lebenskräftigen Jugend ſieten
Antrieb erhielten hatte er gewonnenes Spiel Wie er
dann den einzelnen Mozart Variationen von Max
Reger Op 132 zu ihrem Recht verhalf wie er über
haupt dies Werk als Ganzes muſikaliſch beherrſchte
das war mehr als eine außerordentliche Talentprobe
das war ein Meiſterſtück Schließlich verdient auch
ſeine anpaſſende dezente Begleitung zu Dvpraks Cello
konzert hohe Anerkennung Die Regerſchen Variationen
benutzen das in ſeinem Tone rührend einfache Thema
der Mozartſchen Dur Klavierſonate weichen aber
zum größten Teil in ungebundenſter Freiheit von dem
melodiſchen und dem n ab und endenſchließlich mit einer verzwickten Fuge die mit dem ur
ſprünglichen Thema rein gar nichts mehr zu tun hat
ſondern nur als Kontrapunkt dazu Bedeutung gewinnt
Es ſteckt viel Kunſt in dem Werke und zweifelsohne ſind
Reger mit einigen Variationen ganz wundervolle
Klangbilder gelungen Aber im allgemeinen bekommt
man den Eindruck daß Mozart vielfach Gewalt an
getan iſt Prof Grüm mer erwies ſich mit der
Wiedergabe von Dvoraks Cellokonzert und zwei Sätzen
aus einer Regerſchen h als techniſch glänzenden
und fein empfindender Künſtler ſeines Jnſtrumentes
Sein Ton hat jene volle Rundung und innige Be
ſeelung welche die Cantilene auf dem Cello verlangtFür pfe Berückſichtigung von Dvorak deſſen Muſik aus

Natur und Volk des Böhmerlandes die Jmpulſe er
halten hat möchte man ihm beſonderen Dank ſagen
zumal ſeinem Empfinden dies Konzert ſehr liegt Das
Orcheſter hatte ſeinen ſchönen Anteil an dem Erfolg
des Abends Vollſte Anerkennung inſonderheit für die
r Je i der ſchwierigen Variationen

irigent und Soliſten wurden verdientermaßen leb
haft gefeiert Paul Klavoertniekonzert im Stad Seitung h Dr Jng Karl Vormfelde iſt als Nachfolger desgapeln er h Soliſt r Profeſſors ack zum ordentlichen Profeſſor für

feſſor Paul Grümmer Wien Cello Als Phyſik und Maſchinenkunde an der Landwirtſchaftlichen
Akademie zu Bonn Poppelsdorf ernannt
worden Dr Vormfelde bisher Oberingenieur in der
Fabrik land wirtſchaftlicher Maſchinen von Fr Dehne
i Iberſtadt iſt 1881 zu Bielefeld geboren Seinlehrer war Geh Rat Prof Nachiweh in Halle
bei dem er auch eine Aſſiſtentenſtelle bekleidete 1905

Manau her T

e higendlichen Aus es Geemnd vent in den Ausſtand geireien ſind Der Stehen Suaben bahnen von einer etys fünfsig Köpl

ne

deutendſten Perſönlichkeiten Er n Wille
n dem leweiligen exwarb Vormfelde in Hannover den Doktorgrabd
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Halleſcher FußballSport Nachrichten Meiſterſchaft der 2 Klaſſe Boruſſia II gegen

Halliſcher Sportanzeiger 2 t iſi Särwahe Zumeiſt offenes
Müllers Hotel T Prüfungs Meiſterſchaft der Sonderklaſſe B Boruſſia III

gegen Hohenzollern I Merſeburg 021Das ſiegbringende Tor wurde zwei Minuten nach Ab
lauf der re Spielzeit erzielt und aus dieſem
Grunde will Boruſſia zumal der Schiedsrichter ſeinen
Irrtum zugab Proteſt einlegen

Wacker Berolina 1 Giebichenſteiner Turn Verein
Das geſtrige Spiel Wackers gegen Berolina r g K V J 1 Beide Mannſchaften

ein überraſchendes Ergebnis däs man nach den bis Erſatz an u
herigen Leiſtungen Berolinas kaum vorausſehen konnte Sportbrüder J gegen Tzutonia I 2
Denn auch das hohe Reſultat 1 das Stärkeverhält 2 Sportbrüder konnte noch einen ſchönen Sieg
nis beider Mannſchaften nicht ausdrückt ſo erweiſt es in die kommende ſpielfreie Zeit nehmen Der Sieg

r eine Spielüberlegenheit von Wacker Zu kommt unerwartet Die Läufer Reihe von Sporth n iſt allerdings daß in der Berliner brüder war ſehr flink und brachte den Ball nach vorn
Mannſchaft Golze fehlte und auch für Schröder den Das erſte Tor erzielte Teutonia in der 10 Minute
Rechtsaußen und den Torhüter Erſatz ſpielte Hl nach Anſtoß gelang ſie wieder mit 1 in Führung
ſpielte Erbach Viktoria Berlin Die Wacker Mann mußte ſich aber kurz vor Halbzeit den Ausgleich ge
ſchaft trat ohne Mehling dafür mit May an von fallen laſſen Nach Halbzeit war Sportbrüder über
Olympia der ſich ſehr gut anließ Das Spiel begann kegen und ſchoß in kurzen Abſtänden drei weitere Tore

10 Wacker ſpielte gegen Wind und Sonne Es ent Teutonia III gegen Boruſſia IV 9
wickelte ſich rnchſt ein Mittelfeldſpiel mit mehreren Favorit gegen V f Merſeburg 4 3 Trotz
flotten Angriffen Gleich der erſte Eindruck zeigte daß dem bei Favorit nur 10 Mann zur Stelle waren
die Stürmer Wackers ein gutes Kombinationsſpiel Favorit l gegen Naumburg 05 I 4 Die
lieferten während die r Berlins faſt ſtän Anſtrengung des Spieles am vorhergehenden Abend
dig unſicher und auseinander geriſſen war Vor allem in Merſeburg iſt mit zu berückſichtigen Favorit II
ließ 4e es an Energie vor dem feindlichen Tor fehlen gegen Wacker Zörbig 2 1 Favorit 1 Jgd gegen
Jm Felde waren die Mannſchaften ungefähr gleich ob Sportfr Leipzig 1 Jgd 024 Favorit 2 Jgd gegenwohl auch hier die Stürmer Wackers flinker am Ball Sportfr Leipzig Jgd 1 8
waren und ſehr oft die Verteidiger überliefen Jn der Boruſſia V gegen Teutonia III 0 Boruſſia
12 Minute känn der Torwächter Wackers Küß eine Schüler 1 gegen Favorit 3 Jgd 4 Boruffiagute Flanke gerade noch zur Ecke abwehren Jn der Schüler II gegen Favorit 4 Jgd gr
20 Minute t Rackwitz als einer der Berliner Wacker N gegen Viktoria T 1 Wacker III
Verteidiger beim en des Balles einen groben egen Helvetig Eisleben 5 1 Wacker V gegen Wackergeht macht das erſte Tor Vom Anſtoß an kommt Sevig 3 Wacker VI gegen Wacker Jgd 1

erlin ſehr gut durch ein paar gute Torgelegenheiten Wacker konnte die jetzt zu Ende gehende Spielzeit
gehen ausſeils Ein glänzender Durchbruch von Rack noch mit anſehnlichen Erfolgen beſchließeni endet mit einem Schuß gigtt Wer die Star tanie Merten hegen Villotig in 52
Bald darauf erzielt Brüctner e ngem astania III Rieileben gegen Titania T Zſcherben 7 J

e el in ne e gen Hene 96 Jgd I Segen Wacker Jgd I Leipzig 0
teidigun ar nſt du ſo daß ſie zum Schutz des Tores dann zu Halle 96 III gegen Sportverein 98 3

uwee kam Der rechte Verteidiger Berlins gefiel durch Auswärtiger Fußball
in gutes Kopfſpiel Nach Halbzeit drängte Berlinnerghh auf APet bereits 7 Minuten mag der Fauſe a n o rer

lieferte der Wacker Sturm ein gutes Kombinations Sp r net gen en er
ſpiel Bräutigam ſchießt ſcharf aufs Tor der Torwart

li t weiter Die Meiſterſchaft der Klaſſe im Gauwendet ab Vruaner endet ein Be n komm e Kordweſtſechſen eitbng Sport geiptig

b ißt den Sturm immeretwas auf der Hl Erbach reißt de Weiſfenfels PreußenWeißenſels gegen V f
ieder mit nach vorn Einzelne Berliner üben ſehru das e aus man merkt ihnen längeres Leipzig 5 Zu dem Propagandaſpiel hatten ſich an

nähernd 1700 Zuſchauer eingefundenTraining an Der Torwächter Berlins der einmalnoch den Ball von ver Linie wegholte war gewandt Teutonia I gegen Naumburg 05 2 2
im Aufnehmen des Balles er warf ihn dann weitab Magveburg Berl Liga Mannſchaft V f B Pankow
in das Feld Gegen Schluß des Spieles kam wieder ſchlägt Preußen mit 6
mehr Wind auf den Wacker e auf ſeiner Seite hatte Spielv Jena gegen V f Erfurt 2
Nach gutem Durchſpiel ſcho rückner unhaltbar den en Bayern München ſpielte in Oeſterreich
vierten Ball Und Wacker hatte wirklich Glück noch egen den Wiener Meiſter Rapid und errang das
in der letzten T h n r r iberraſchende Ergebnis 3Erfolg Das Tor da erlin für ſich erkämpfte begaeäin einem ſog Drängelball am Tor ein Ruvderſport
Ehrentor für die Gaſte ſchei Werner e e n ehe bei etwas ſtürmi

Es iſt erfreulich daß Wacker 1900 der unſeren etter einen r r aufgeinamiſfen Sportruf ſchon gegen mehrere u gude u in Min den delten e der San i
Vereine ſiegreich verteidigt hat ſo gegen Guts Muts m Einſer war der Halleſche RudervereinBöllberg
Dresden 2 Sportfr Leipzig 4 1 Fortuna Leipzig als zweiter am Ziele in 6,17 Minnun auch wieder gegen Berlin Halle zum Siege ver Jm Groß Vierer Rudergeſellſchaft NelſonHalle
half Die letzten Spiele Wackers ſind ein Beweis daß als zweite in 5,43 Min
die Mannſchaft mehr und mehr in Form kam und war der Halleſche Ruderm Doppel Zweter

verein Böllberg erſter Sieger in 5,59 Min
Jm Troſt Vierer ſiegte die Rudergeſellſchaft Nel

ſon mit 5,486 Min Dritter war der Halleſche Ruderklub

z
mit 6,254 Min

tag abends 8 Uhr
abend ab

iſche Rennfahrer Vereinigung Mittwoch den 2 Juliatte Puht eneralverſammlung im Olympia Park

Fußballſport

gegen
treten mit

haben im letzten Erfolg dieſer Spielſerie das gute Ende
wohl verdient

Kanus ſowie die Anetragung der deutſchen Meiſterſchaften
im Kanu anläßlich der gleichzeitig ſtattfindenden Kreis
regatta des Oberelbekreiſes Die feſtlichen
Arrangements beſorgt der Verein für Kanuſport in
de Uuskün erteilt der Verbandsvorſta Franz

Reinicke Köln mſtraße 43

Deutſcher Kanntag in Leipzig Der Deutſche Kan
verband Oberelbekreis teilt uzts mit Am 16 und 17 Augüſt

gin der 2 V n r aKanutag in Leipzig ab der zum n organiſatoriſcheCharakter tragen ird Mit der T g Krbanden
eine Ausſtellung von Gegenſtänden des Kanuſportes und von

Schauſchwimmen im Stadtbad
Das Schauſchwimmen des Hall Schwimm Vereins

von 1902 hattz förmlich einen Maſſenandrang zum
Stadtbad hervorgerufen ſchon lange vor Beginn des
Schwimmens ſtanden die Zuſchauer dicht gedrängt um
das Baſſin und auf den Galerien Unter den äſten
waren Profeſſor v Drigalski die Stadtbad
Deputation der Leiter des Jugendamts und Aus
ſchuß für Leibesübungen vertreten

Jn dem reichhaltfigen Programm wechſelten in
bunter Reihe ſportliche Wettkämpfe mit volkstümlichen
Vorführungen Die Veranſtaltung wurde durch einen
Reigen von 32 blumenbekränzten Mädchen gut ein
geleitet Dann begannen die Wettbewerbe an denen
ſich auch Raſenſportler beteiligten Sie brachten recht
ute Ergebniſſe Die Stafetten zeigten ſpannende
ämpfe Jm Strecken Tauchen brachte ein Jugend

mitglied ine bewunderswerte vielverſprechende
Leiſtung Das Seiteſchwimmen zeigte F Teller den
Altmeiſter im Seiteſchwimmen in guter Form Die

Sprünge in denen ſich Behrend beſonders auszeich
nete fanden aus allen Bretterhöhen ſtatt in dem
Maſſenſpringen wurden von annähernd 60 Knaben
ute Gruppenſprünge geboten Viel Freude undHeiterkeit erweckten das Kleiderſchwimmen bei dem

zwei Herren als Damen auftauchten und das
Waſſerballſpiel Die Angehörigen anderer Sportarten
zeigten recht gute Einzelleiſtungen ließen aber doch
im Verhältnis das ſfehlende Schwimmtraining heraus
merken Am Abend vereinte die Schwimmer im
Nikolaus noch ein gemütliches Feſt Hier wurden

nach einer Begrüßungsrede des Vorſitzenden vom
Schwimmverein 02 Ranke die re bekannt
gemacht Die Preiſe beſtehen in Lorbeerkränzen und
Ehrenurkunden

Ergebniſſe Lagenſtafette 4x50 MeterL iegerKrauſe K Teller J Teller K Sauer in 2,57 M geer
Bruſt ſchwim men 100 Meter für Turner Da nur Boſſe
am Start erſchien wurde ihm der Preis zugeſprochen
Seiteſchwimmen 50 Meter Sieger SDellerin 40 Sekunden Bruſtſchwimmen ü rDamen 50 Meter Siegerin Friedrich in 572 SekPlanert in 57 Sekunden Schwimmen GMeter beliebig Sieger Klemmm Sportverein von 98 n

39 Min Schwimmen 100 Meter belliebig nur fürMitglieder von 1902 Sieger Pfützner in 1,224 Min
Paddeln kopſfwärts 25 Meter Sieger Schiedt in 37 Seok

Staffelſchwimmen 3x50 Meter Sieger Mannſt Klemm Gaebelein Teller in 2,262 Min Bruſtwimmen 100 Metier Sieger Stollberg in 1,44 Min
Springen 2 Pflicht und 3 Kürſpringe SieſerBehrendt Springen für SiegerSportvereineR

für Damen 50 Meter beltiebig Siegerin Humpſch i
51 Sek Den Schluß bildete dann ein Waſſerball
ſpiel das unentſchieden 3 endete

Dur n

t am letzten Sonntag
150 Km Bundesfernfahrt Dresdſeine Mglieder c erſten Platz

eit von 5 Std 12 Se trotz ſtarker Windbee htigu
legte und H Möbius als fünfter die Berechtigung zu

Teilnahme erwarb Der Club hat in ſeiner letzten
verſammlung einen ſilbernen Humpen als Wand
Ehren ſeines im Kriege nen Mitgliedes und Kmeiſterfahrers Werner 87 richs geſtiftet der erſtmalig
dem am u im arg ſtattfindenden S
des Hall chuſſes f Leibesübungen zum Ausfahrenlangt Die Mitglieder ſind daher on fleißig beim T
ning das allabendlich auf hieſiger halben

Kirchliche Nachrichten
aurentiti Diens 8 u belbefmeſuhehenfe P geler taa vr St prechung im C

vrt

e eder uninen Mitgliedern einen ſchönen Erfolg zu verzeichnen

Oeffentliche Wetter Anſage für den 1 Jul
Unbeſtändig kühl Regenſchauer

Waſſerſtands Nachrichten vom 30 Junl

Saale Elbeet enfels e T Aufſſtgro 1,23 arby 979ernburg ,25 agdeburgKalbe 0,34 Wittenhergſc
Mieter

Hausbeſitzer
Hypothekengläubiger

gedenkt unſerer Madnungen erledigt

zum eigenen Vorteil
zu des Reiches Beſten

alle Zahlungen zum Vierteljahrserſten

bargeldlos
ad er s brunn

Provinzialſtelle für bargeldloſen
Zahlungsverkehr

Liebing h02413

Haltbar wie Leder
Gummi sohlenBeh

Klemm Svortverein v 98 ckenſchwimmen 50
Meter Sieger Behrendt in 47 Sekunden KurzeStrecke 50 Meter Sieger Pfützner in 35 Sek für Damen u Herren nen eingetroffen
Damenſtafette 4x50 Meter Siegerinnen Frömmert TSauer Börner Friedrich in 4 Min Streckenkauchen H Bieder nur Große steinſtraße 35
Sieger Herlitſchke 44 5 Meter in 452 Sek Kurze ummiladen b4314S h Fperrereine Se eige ehe e vKleider fſcawi,mmen ger wurde Farſch der die Chefredakteur Konrad Pohl Verantwortllch für den politiſcheno Meter iange See in Adel W thelegte K o,vf Teil Konrad Fer I Kunſt und Wiſſenſchaft T ünter
weitſprung Sieger Ranke 13,190 Meter in 382 Sek haltungeblatt Ernft Elleſter ſür die Siadtzeitung Gerichts
Bruſſtſt a fette nur für Jugendliche des Schwimmvexeins ſaagl und Umgebung Walter Britting für den Handelsteil
v 1902 Sleger Erſte Mannſaft in 335 Min K n a b An Albert Herling für Sport und Kleine Chronik Arthur Petſch
ſchwimmen 50 Meter Sieger Voigtländer in 55 5 Sek für die Anzeigen Walier Pfennigdorf Sämtlich in Halle

Maſſenſpringen für Knaben und Mädchen Hieran Berlin aktion Dr Richard Bahr Bexlin Wbetefligten ſich 60 Knaben und Mädchen die recht gute Fürſt Bismarck Straße 2 Druck und Verlag Halliſche R
Kruhvenſprſünge vorführten Siegerin Probſt Steger richten Gebr Huck
Weichſelbaumer Damenſpringen 2 Pfficht und2 Kürſprünge Siegerin Zachmann Kurze Strecken Die vorliegende Nr der Halliſchen Nach

richten General Anz umfaßt 10 Seiten
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Croser

J Handtücher Stück 48 pt
Wischtücher

a

Blaudrucks en 75 m

Sport Jacoken in farbig
Wasch Röcokoe in weiss und hellarbig

Seidene Paletots und Mäntet
Damen Kostüme in foarbigMonteur Jacken und

Damen Bekleidung
Sommer Blusen weiss u ferbig Stück 220

Sommer Kleider in weiss ondſerbig
zu Kleider und Schürzen

75H 05e n Stück J Blumenbuketts Hutfonnen Hut Fantasien

Le
Wasch Kretonnes

Wasch Voiles

80 e breit Meter 851875 137
Staer 49 480 Schleierstoffe 37Stück 4220 2950 Meter 1050 950
See 150 98 AgWasch Krepons 107Stück 22599 1950 1 00 Uoter
Stock 14599 11900 79 Schleierstoffe 11

55 vielen Farben amen u Kinder 25 72 erschiedenen 50Hausschürzen W 41951 W Sach 38 3 18 i Du 55 2 e k 38 P inlarbig u gemust Meter 2475 21 90 16

Hausschürzen 2 Modellhüte sind ganz bedeſtend im Preise zurückgesetstt Blusen Kragen 7 5

S 7 moderne Formen d ück 200 75 Pfe a Garnierte Damehb u Kinder Hüte eKnabenschürzen 7 8 Sohioke Baektisehnüto Siuer 139 r ehe e e re 27Stück 88 86 du Frauenhüte mit modernen Garnituren Stück 97 720 g0 schwarz u larbig Paar e
Männerschürzen 27 Flotte Sporthüte mit Band Garniturj Stück 675 450 50 Damen Handschuhe

Stück Elegante Damenhüte mit vornehmenarnituren Stück 24100 1650 12 Seide 22 50cm ohneFing Paar 75 25 Pf

15 Kinderhüte mit Band Gaemrnitur Stück 50 35 250 Hemden assen 98Pa menho mdoe n Stück 11 Kinderhüte aus Borden gearbeitet reizen gerniert Stück 14500 1250 g75 4 am Stuch 75 225 1

Die Besichtigung unserer S

Geschäftshaus Halle a d Saale
Marktplatz 2 und J

z

S Sa
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Rifter Geschäftsführer der
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omts für den Handelskammerbezirk Halle a S ulfus

Fo C F Ritter G m b F
Halle a Talstraße 37 E Fernsprecher 9636 und die
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c a

Leipaiqer Ferbst Plustermesse
37 August bis 6 September 79179

Anmeldungen und Anfragen Sind zu richten an das

Meßamt für die Mustermessen in Leipzig
r r m n

R e45 e
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ſſen und gelbe Flecken emp
Raja Gommerſprofſ enmittel

Prwels d Erfolges ſind die r e ce Walich einianfen Preſs 10 Bei e
Miteſſer iſt eine RaſarHitesserkor an wer Preiswert I guten Mk Vert Proſp gratis eirekt vom institut für hönHackfeld äratl gepr Caßel t 4
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Kornikols

Keſne Wanze mehr mir
nur mit Kammerſe u t e Micodanal I und

u

Jetzt beste Zeit zur Brutvernlchtuns
Erfolg verbloffend Klnderleleht anzuwenden

Ges gesch Vlele Danksohr
Doppoelpacok Mk 2 Ausreiohend für ImmerAlleinverk e ar Knnntoeinverknau vo J nEr irlt Io Rins v M 40 oder Postaohecktronto Borlin
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Ausführung zu

Zaglten kleine

o Ste

von künatlichen e m und
Stſftanhne Kronen Brack es

kranker Zähne asw
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Ein reines Gesicht Gusllhtlurten
r Fagditglen nd ar Veſetfigrug gen Sommer e h et

elektro gulvanſschen Hellapparat

r

u bei allen Bezirks u Garniſon KRommandos 7
Es werden den ebrauchte n Santtä tsoffizlere Unteroffiziere

3 u annſchaften aller Wafſenagttug en be1 ſonders W Schützen und l M aber
Handwerker jeder ArtFb or dert ſind Militärpapiere mit gutem

ges m oder g3 olizeil Lenmundsan Minderjährt u eit ſchriftl undamtlich vegienet te Geneh miguna der Eltern
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agéepern Baracke E
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Die grauen Haare
al verſchwuund mein o I ſolch ſchönen x wie nie

zuvog F2 u fet eine Künftlerin von z z
olg mitUderſtädts geribt gra Fi agar 2 r eit v ohne

aß es ehe merkt re chearbe g7 ein Hagraus Brechenes Haag el keine n rertn z ch tauſendfa de hrmit welchem die glänuzendſten Reſultate erz et
wurd

eder Verſuch eine AnerEinfache Anwep ung e abngSegen in der er nn leicht und afge e e en Prets
riging lazu pothe z Dr x ez5 P Rumm ſi Halle a Markt

e gret tellung un oßverDr Uderetädt Co 6 m b b ä a

jttelpunkt für Gesuncdheitspflege
nmimnnminniinnimminmnnmnniinfnmunnnummmn

will
unsere am heutigen Tage in

eröffnete Ceschaftsstelle ein

Wir lassen den

Wohl en
vorführen sodass sich jedermann ohne Kaufzwang

von der Wohltat dieser Heilmethode übereugen kann

10000 Familier
haben diesen Heilapparat in Vervendung
Tawende von freivwilligen Dankechreiben

zeugen für seine Oüte

Ein unverhinlicher Besuch
liegt in Ihrem Interesse

Aufklärende Schriften nd kostenlos
zu erhalten

Fachsärztliche Beratung und Anleitung

täglich kotenlos

EBrvuat Vee G Wohlmuth Halle Saale
Selstatrasse 9 Finxang Ternruf 4 4551

Geschäfts Eröffnune
Allen Interessenten zur gelälligen Kenntnisnahm dass wir unter der Firras

Hallesche Telefon ind Slenal Bauanstalt

J Stieer Co
ein Sperislgeschäft für ssmtliche Schwechstromenlgen eröffnet haben Wir empfehlen uns zur Ausſſhrung 7 mine
aller elektrischen Anlagen spezien Neuzeltliher Telefonanlagen Jeden Systemes
und Umfanges für Post und husverkehr

Ferner Aller Signat otektrischer Unrin Feuermeſde Wöächterkentrol u Sicharungs
aniagen Farnthermometer ung Wass orssndsanzeigeranlagen sowie Herztelung u Prüfung
von Btzadieiterantagen nach den von den euersozietäten eufgestellten Grundsätzen unter Verwendung
vollkommenster Messinstrumente aut sgeng wisenschattlicher Grundlage Ausführung sämtlicher elektro
mechaniacher WVerkstattarbeiten

W bitten unser Unternehmen gütigst u unterstütren und sichern fachmärmische und promrapteste

Mit Kostenarschlägen und Auskänften sten wir federzeit gern zur Verfügong
Hochachtungsvoll

Hallehe Telefon u Slenul Bauanstalt
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